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Waldprojekt der Hasen und Igel – Den Wald erleben und entdecken 
 
In den vergangenen Wochen drehte sich bei den Hasen und Igeln alles um das Thema 
Wald. Gemeinsam begaben wir uns auf eine Entdeckungsreise und sammelten zunächst die 
Ideen und das Vorwissen der Kinder: Was gehört alles in den Wald? Welche Tiere leben 
dort? Welche Pflanzen kennen wir bereits? So entstand ein buntes Sammelsurium und der 
Einstieg in unser Waldprojekt.  
 
Die Kinder lernten den Lebenskreislauf eines Baumes kennen. Von der kleinen Buchecker 
über den jungen Baum bis hin zur großen Buche. Gemeinsam überlegten wir, was geschieht, 
wenn ein Baum oder Ast abstirbt und warum „Totholz“ für den Wald von großer Bedeutung 
ist. So entstand ein kleines Terrarium mit Totholz und Laub aus unserem Kindergartenwald, 
das den Kindern eindrucksvoll zeigte, dass selbst abgestorbene Bäume voller Leben sind.  
 
Von dort aus führte uns unser Weg zu den kleinsten, aber stärksten Waldbewohnern - den 

Ameisen. Mit großer Begeisterung erforschten 
die Kinder ihren Körperbau, ihre Aufgaben im 
Ameisenstaat, ihre Nahrung und ihren Lebens-
raum. Dabei wurden naturwissenschaftliche Zu-
sammenhänge spielerisch entdeckt, vielfältig 
gestaltet und genau beobachtet im Terrarium.  
 
Der Höhepunkt unseres Projektes war unsere 
Waldwoche. Eine Woche unserer Kita Zeit ver-
brachten wir in unserem heimischen Wald. Dort 
wurde gespielt, gelernt, entdeckt, erforscht und 
der Wald mit allen Sinnen erlebt.  
 
Wir bauten gemeinsam Hütten und ein kleines 
Feenhaus, gestalteten aus Naturmaterialien 
wunderschöne Waldmandalas, musizierten mit 
Instrumenten aus dem Wald und veranstalteten 
einen Sporttag zwischen den Bäumen. Mit Lu-
pen und Mikroskopen beobachteten wir kleine 
Waldbewohner aus nächster Nähe und entdeck-
ten dabei viele faszinierende Details, die dem 
bloßen Auge verborgen geblieben wären.  
 

Unsere Mahlzeiten genossen wir täglich draußen und zur Mittagsruhe machten wir es uns 
unter dem schützenden Blätterdach gemütlich. Auch Waldbaden und eine Waldmeditation 
wurde ausprobiert. So konnten die Kinder den Wald als ruhigen, sicheren und erholsamen 
Ort erleben.  
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Den krönenden Abschluss bildete eine große 
Schatzsuche durch unseren heimischen Wald. Mit 
viel Teamgeist, Neugier und Entdeckerfreude meis-
terten die Kinder gemeinsam die Aufgaben und fan-
den schließlich ihren Waldschatz.  
 
Damit die Erlebnisse noch lange in Erinnerung blei-
ben, durfte jedes Kind während der Waldwoche sein 
ganz persönliches Schatzglas füllen. Ob besonders 
schöne Federn, Zapfen, Steine oder andere kleine 
Naturfundstücke, jedes Kind entschied selbst, wel-
che einzigartigen Waldschätze mit nach Hause ge-
nommen wurden. Dabei wurde deutlich, wie unter-
schiedlich Kinder ihre Umwelt wahrnehmen und wel-
che kleinen Dinge für jeden Einzelnen etwas ganz 
Besonderes sein können.  
 
Während des gesamten Projektes standen nicht nur 
Spielen, Wissen und Entdecken im Mittelpunkt. Die 
Kinder lernten, achtsam mit der Natur umzugehen, 

Pflanzen und Tiere zu respektieren und den Wald als schützenswerten Lebensraum wahrzu-
nehmen. Gleichzeitig wurden zahlreiche soziale Kompetenzen gestärkt: Beim Hüttenbau war 
Teamarbeit gefragt, Materialien mussten geteilt, Ideen gemeinsam entwickelt und Lösungen 
gefunden werden. Die Kinder unterstützten sich gegenseitig, hörten einander zu und erleb-
ten, wie viel gemeinsam erreicht werden kann.  
 
Auch sprachliche, motorische und naturwissenschaftliche Bildungsbereiche wurden auf viel-
fältige Weise gefördert. Die Kinder beobachteten, stellten Fragen, verglichen, beschrieben 
ihre Entdeckungen und entwickelten eigene Vermutungen. Sie bewegten sich sicher im un-
ebenen Gelände, stärkten ihre Ausdauer und Ko-
ordination und sammelten unzählige Erfahrungen 
mit allen Sinnen.  
 
Unsere Waldwochen haben einmal mehr gezeigt: 
Die Natur ist der schönste Lernort. Mit offenen 
Augen, neugierigen Fragen und jeder Menge 
Freude konnten die Kinder erleben, dass Lernen 
draußen nicht nur spannend ist, sondern unver-
gessliche Erinnerungen schafft. 


